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Quelle: Bundesagentur für Arbeit

Zu- und Abgänge in/aus registrierte/r Arbeitslosigkeit in/aus 
Arbeit, früheres Bundesgebiet
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Quelle: IAB- Beschäftigtenstichprobe 1975 – 1995; Erlinghagen/Knuth 2002
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 Arbeitsvermittlung und andere Wege 
aus Arbeitslosigkeit in Erwerbstätigkeit, 
Bundesrepublik Deutschland insges.

Quelle: Bundesagentur für Arbeit
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Wissenschaftliche Untersuchungen zur 
Arbeitsvermittlung in Deutschland
• Zulassung privater Arbeitsvermittlung im 

internationalen Vergleich (Deeke, Walwei/Konle-
Seidl, Henneberger/Sudjana)

• Bedeutung der Arbeitsvermittlung für die 
Arbeitsuche (Bielenski et al. – WSI) und die 
Personalrekrutierung (Kohaut/Schwengler)

• Entwicklungs- und Vermittlungsassistenz 
(Trube/Luschei 2001), Fallmanagement (Reis et al. 
2003)

• Fallstudien: 35 Vermittlungsfälle mit 278 
einbezogenen Bewerbern (Eberwein/Tholen 1987)

• Vergleich der Vermittlungseffizienz (Mosley/Schütz 
2003)
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Ind ividuelle Arbeitslosigkeitsphasen nach Dauer 
und Beitrag zum Volumen, Abgänge im Juni 2000
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